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ANTRAG 

Zugänglichkeit der Bushaltestelle „Lüllau 
Wiedenhof“ 
 

Die Haltestelle „Lüllau Wiedenhof“ wird hauptsächlich von Schülerinnen und Schülern, die in 

Buchholz zur Schule gehen, benutzt. Jedoch ist die Zugänglichkeit dieser Haltestelle suboptimal. Zum 

einen ist die Haltestelle auf der Seite des Hasseler Wegs nicht mit einem Weg in irgendeiner Form 

mit dem Hasseler Weg verbunden, stattdessen geht oder fährt man (wenn man mit dem Fahrrad da 

ist) erst ein Stück über eine kleine Wiese oder auf der Straße im Gegenverkehrsspur. Diese Wiese ist 

nach einem Regen meist sehr matschig und wird nicht regelmäßig gemäht, sodass das Gras teilweise 

relativ hoch wächst. Zum anderen sind an beiden Seiten die Bushaltestellenhäuschen aus Holz mit 

Dachpappe. Diese Häuser sind innen dunkel, verdreckt, bemalt und meist zugemüllt, z.B. mit 

Glasscheiben/-scherben, Müllsäcken, Pappbechern, etc... Zudem kann der heranfahrende Busfahrer 

unter dem Dach wartende Personen nicht sehen, sodass man beim Regen regelmäßig vom Dach 

hervorkommen muss, um zu gucken, ob der Bus kommt und falls der Bus kommt unterm Dach 

hervortreten, damit man gesehen wird. 

 

Daher möchten wir, dass die Haltestelle auf der Seite des Hasseler Wegs durch einen breiten, 

beleuchteten befestigten (gepflasterten oder asphaltierten) Weg mit dem Hasseler Weg verbunden 

wird und dass die Bushaltestellenhäuschen durch neue aus Glas/mit Glasscheiben und neuen Bänken 

ausgetauscht werden, um auch bei Regen unterm Dach stehen zu können, ohne ständig unterm Dach 

hervortreten zu müssen, um nach dem Bus zu sehen. 

 

 

 

Legende: 

Der rote Strich ist der Weg, 

den man aktuell von der 

Haltestelle zum Hasseler 

Weg über eine kleine Wiese 

geht – Dort sollte ein 

beleuchteter Weg 

asphaltiert/gepflastert 

werden.  

Das weiße X auf der 

Haltestelle korrigiert nur 

den Fehler von Google 

Maps: An dieser Stelle ist 

keine dritte Haltestelle. 


